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Editorial

Liebe Hagsfelder Mitbürger,
es ist kaum zu glauben, dass vergangene 
Jahr 2025 liegt bereits hinter uns. Was 
bleiben wird, sind die Erinnerungen an 
vergangene Tage. Wir von der Bürger-
kommission hoffen, dass Sie gut und 
gesund in das Jahr 2026 gestartet sind. 
Wahrscheinlich haben auch Sie sich wie-
der Ziele und Wünsche für das Jahr 2026 
gesteckt. Ich bin mir ziemlich sicher, dass 
nicht alle ihre gesteckten Ziele in diesem 
Jahr umgesetzt werden können. Meistens 
sind es die kleinen, erfolgreichen Schritte,  
welche uns in 2026 erfreuen werden.

Weihnachtsbaum auf dem Friedhof

Liebe Hagsfelder, was wäre die zurück-
liegende Weihnachtszeit ohne den ge-
schmückten Tannenbaum auf dem Hags-
felder Friedhof gewesen? Das wollten wir 
uns von der Bürgerkommission Hagsfeld 
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Unser besonderer Dank gilt hierbei Herrn 
Herbert Köhler, Inhaber der Firma He-
bebühnenverleih in der Prinzstraße 9. in 
Hagsfeld. Herr Herbert Köhler hatte sich 
wieder bereit erklärt, uns das Hubfahr-
zeug für das Anbringen der Lichterketten 
am Weihnachtsbaum zu überlassen.
 
Südumfahrung Hagsfeld
Im zurückliegenden Jahr 2025 fanden im 
Dezember die Haushaltsberatungen der 
Stadt Karlsruhe statt. Diese standen für 
die Gemeinderäte unter keinem guten 
Stern, denn die Stadt Karlsruhe muss ge-
waltig sparen. Die Vorgabe war, es müs-
sen circa 80 Millionen Euro eingespart 
werden. Die Stadtverwaltung erarbeitete 
eine Liste mit Einsparmöglichkeiten. Die-
se wurde von Herrn Oberbürgermeister 
Frank Mentrup als Liste des „Grauens“ 
bezeichnet. Auch wir in Hagsfeld wären 
davon betroffen gewesen. Um es genau 
zu sagen, die weiteren Planungen zur 
Südumfahrung. Unsere Hagsfelder Stadt-
räte von der FDP Herr Stefan Noé und 
Thomas Hock nahmen sich der Sache an. 
Sie brachten einen Antrag zu den Haus-
haltsberatungen ein:

Wie auf dem Bild nachzulesen wurden die 
Vorlage der FDP/ FW von Herrn Oberbür-
germeister Frank Mentrup, der komplet-
ten CDU Fraktion, der SPD Fraktion und 

nicht ausmalen. Schon deshalb haben wir 
die Tradition fortgesetzt und das Schmü-
cken des Tannenbaumes auf dem Hags-
felder Friedhof wieder übernommen. 
Gemeinsam mit Günter Fischer, Frank Hu-
ber und Markus Thesen schmückten wir  
die Tanne mit 420 Lichtern. Um dies zu be- 
werkstelligen benötigten wir einen ganz- 
en Samstag und weitere Stunden in der da- 
rauf folgende Woche. Doch hat sich die 
ehrenamtliche Arbeit mehr als gelohnt.
Der Tannenbaum strahlte in den Abend-
stunden über den ganzen Friedhof. Für un-
sere Arbeit wurden wir dann beim Weih- 
nachtssingen am 24.12.2025 bestätigt. Ge- 
meinsam mit Pfarrer Andreas Rennig, dem  
Gesangsverein Frohsinn, dem Posaunen-
chor und der Hagsfelder Bevölkerung fand  
feierlich das Weihnachtssingen vor dem 
hell erleuchteten Weihnachtsbaum statt. 
Leider können wir ihnen heute noch nicht  
sagen, ob uns der große Tannenbaum er-
halten bleibt. Von Seiten der Stadt Karls-
ruhe gibt es Pläne den Baum zu fällen!
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Als Vorsitzender der Bürgerkommission 
Hagsfeld darf ich mich bei allen Stadträ-
ten, welche uns unterstützt hatten be-
danken. Insbesondere bei unseren Hags-
felder Stadträten Frau Dr. Rahsan Dogan 
von der CDU, Herr Fraktionsvorsitzende 
und Stadtrat Thomas Hock von der FDP, 
sowie unser Apotheker und Stadtrat 
Herr Dr. Stefan Noé von der FDP.

der AFD Fraktion unterstützt. Der Antrag  
wurde mit 26 Ja- Stimmen angenommen.

FFDDPP//FFWW  GGeemmeeiinnddeerraattssffrraakkttiioonn,,  HHeebbeellssttrraaßßee  2211,,  7766113333  KKaarrllssrruuhhee  
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
19.11.2025 
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Der Gemeinderatsbeschluss vom Juni 2020 zur Umfahrung Hagsfeld mit der Vorzugsvariante Trog-Lösung 
soll baldmöglichst umgesetzt werden. Es wird ein Vorratsbeschluss beantragt, sodass Mittel in der Höhe der 
jetzt schon bekannten Kosten in den beiden Haushaltsjahren 2026 und 2027 bereits für den Bau zurückge-
stellt werden. 

 

DOPPELHAUSHALT 2026/2027 
Umsetzung des Gemeinderatsbeschlusses zur Umfahrung Hagsfeld  
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 Weitere Angaben 
bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 bitte Zuschussempfänger eintragen 

 Sachverhalt | Begründung 

Hinsichtlich der drängenden Entlastung der betroffenen Wohngebiete des Stadtteils Hagsfeld sollte der Ge-
meinderatsbeschluss vom Juni 2020 zur Umfahrung mit der Vorzugsvariante Trog-Lösung nun schnellstmöglich 
umgesetzt werden.  
Die Auswirkungen des erhöhten Durchgangsverkehrs belasten die Anwohnerinnen und Anwohner vor Ort zu-
nehmend und schränken diese im Alltag stark ein. Eine Umfahrung ist der Hagsfelder Bevölkerung bereits seit 
Jahrzehnten zugesagt.  
Es wird ein Vorratsbeschluss beantragt, sodass Mittel in der Höhe der jetzt schon bekannten Kosten für den 
Bau der Trog-Lösung in den beiden Haushaltsjahren 2026 und 2027 zurückgestellt werden.  
 
Weitere Begründungen erfolgen mündlich.  
 
 
Unterzeichnet von: 

Dr. Stefan Noé, Thomas H. Hock, Annette Böringer, Petra Lorenz  

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de · e-mail: info@gawa-gmbh.de

HHAAUUSSHHAALLTT  22002266//22002277  
 

SSTTEELLLLUUNNGGNNAAHHMMEE  zzuu  AAnnttrraagg  DHH/2025/6611  
 

SSüüdduummffaahhrruunngg  HHaaggssffeelldd  
AAnnttrraagg::  FFDDPP//FFWW  
  
  
  
  

 

SSeeiittee  HHHH--PPllaann  iinnvveessttiivvee  MMaaßßnnaahhmmee  KKoonnttiieerruunnggssoobbjjeekktt  PPllaannkkoonnttoo//FFiiPPoo  
356 7.661043       78720000 
AAuusszzaahhlluunngg  ((iinn  EEuurroo))  
22002266  22002277  22002288  22002299  22003300  

                         

WWäähhlleenn  SSiiee  eeiinn  EElleemmeenntt  aauuss  
22002266  22002277  22002288  22002299  22003300  

                              

 

Die Umfahrung Hagsfeld hat das Ziel, den fehlenden Lückenschluss im übergeordneten Straßennetz 

zwischen dem Autobahnanschluss Karlsruhe Nord, der B 10 und der L 560 herzustellen und damit 

insbesondere Wohngebiete im Stadtteil Hagsfeld, aber auch in Rintheim vom Durchgangsverkehr zu 

entlasten. Zusätzlich soll der Technologiepark über einen neuen Anschluss direkt an die Umfahrung 

angeschlossen werden. Die Entlastung von Hagsfeld und Rintheim kann anschließend mit weiterreichenden 

verkehrsberuhigenden Maßnahmen verstärkt, aber nicht ersetzt werden.  

Die DB InfraGO hat ihr Zeitfenster für die Generalsanierung des Hochleistungskorridors Karlsruhe – 

Mannheim aktuell auf Januar bis Juli 2031 festgelegt. Die Sperrung der Strecke soll genutzt werden, um 

das Trogbauwerk im Gleisbereich herzustellen. 2029 wird mit vorgelagerten Maßnahmen, wie der 

Einrichtung der Baustelleneinrichtungsflächen und der Herstellung der Baugrube begonnen. Bereits 2027 

müssen die ersten Ausgleichsmaßnahmen hergestellt werden, sodass diese zum Baubeginn 2029 

funktionsfähig sind. Aufgrund der Kopplung mit der Deutsche Bahn-Maßnahme ist eine Reduzierung der 

Etablierungszeit der Fläche von drei auf zwei Jahre in Abstimmung mit der Naturschutzbehörde möglich. 

Die Herstellungskosten für die vorgezogenen CEF-Maßnahmen wurden mit circa 500.000 Euro 

veranschlagt. Die dafür notwendige Freianlagenplanung muss im ersten Quartal 2026 beauftragt werden. 

Zugleich müssen 2026 weitere Planungsleistungen beauftragt werden, um die Bauflächen und das 

Bauwerk ab 2029 herzustellen.  

Sofern die Planungen gestoppt, beziehungsweise unterbrochen werden und die vorgezogenen 

Ausgleichsmaßnahmen nicht realisiert werden können, ist ein Einbau des Unterführungsbauwerkes im 

Schatten der Generalsanierung des Hochleistungskorridors Karlsruhe – Mannheim im Jahr 2031 nicht mehr 
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entlasten. Zusätzlich soll der Technologiepark über einen neuen Anschluss direkt an die Umfahrung 

angeschlossen werden. Die Entlastung von Hagsfeld und Rintheim kann anschließend mit weiterreichenden 

verkehrsberuhigenden Maßnahmen verstärkt, aber nicht ersetzt werden.  

Die DB InfraGO hat ihr Zeitfenster für die Generalsanierung des Hochleistungskorridors Karlsruhe – 

Mannheim aktuell auf Januar bis Juli 2031 festgelegt. Die Sperrung der Strecke soll genutzt werden, um 

das Trogbauwerk im Gleisbereich herzustellen. 2029 wird mit vorgelagerten Maßnahmen, wie der 

Einrichtung der Baustelleneinrichtungsflächen und der Herstellung der Baugrube begonnen. Bereits 2027 

müssen die ersten Ausgleichsmaßnahmen hergestellt werden, sodass diese zum Baubeginn 2029 

funktionsfähig sind. Aufgrund der Kopplung mit der Deutsche Bahn-Maßnahme ist eine Reduzierung der 

Etablierungszeit der Fläche von drei auf zwei Jahre in Abstimmung mit der Naturschutzbehörde möglich. 

Die Herstellungskosten für die vorgezogenen CEF-Maßnahmen wurden mit circa 500.000 Euro 

veranschlagt. Die dafür notwendige Freianlagenplanung muss im ersten Quartal 2026 beauftragt werden. 

Zugleich müssen 2026 weitere Planungsleistungen beauftragt werden, um die Bauflächen und das 

Bauwerk ab 2029 herzustellen.  

Sofern die Planungen gestoppt, beziehungsweise unterbrochen werden und die vorgezogenen 

Ausgleichsmaßnahmen nicht realisiert werden können, ist ein Einbau des Unterführungsbauwerkes im 

Schatten der Generalsanierung des Hochleistungskorridors Karlsruhe – Mannheim im Jahr 2031 nicht mehr 

möglich. Laut bisherigen Aussagen der DB InfraGO darf die Strecke nach der Generalsanierung für 8 Jahre 

nicht mehr gesperrt werden. Selbst bei einer Reduzierung dieses Zeitraumes würde es bei einer Aussetzung 

der Planungen um zwei Jahre zu einer Verzögerung von mindestens drei Jahren kommen, da es keinen 

Grund mehr gäbe die Etablierungszeit der CEF-Flächen auf zwei Jahre zu verkürzen.  

Weitere Planungsleistungen sowie die Herstellung erster Ausgleichsmaßnahmen sind bereits im 

Doppelhaushalt 2026/2027 berücksichtigt. Die bauliche Umsetzung wird ab dem Doppelhaushalt 

2028/2029 berücksichtigt. 

 

Die Verwaltung empfiehlt, auch weiter an der Umsetzung des Projektes festzuhalten und die Planungen 

gemäß dem beschriebenen Zeitplan weiterzuführen.  
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Homepage Bürgerkommission 
Hagsfeld

Liebe Leser weitere Informationen, Nach-
richten und Aktuelles können Sie uns 
auch auf unserer Homepage entdecken.

Ihre Bürgerkommission Hagsfeld
Thomas Schäffner

Allgemeiner 
Sportverein e.V. 
Karlsruhe-Hagsfeld 1907

Liebe Mitglieder und Freunde des ASV 
Hagsfeld,

ASV Hagsfeld startet mit neuem 
Schwung in die Saison
Nach sportlich schwierigen Monaten im 
vergangenen Jahr zeigt der ASV Hags-
feld in der laufenden Saison ein deutlich 
verändertes Gesicht. Vor allem die erste 
Mannschaft sorgt derzeit für positive 

Schlagzeilen, während die zweite Mann-
schaft weiter an Stabilität arbeitet.

Erste Mannschaft auf Aufstiegskurs
Die erste Mannschaft des ASV Hagsfeld 
geht mit einem neuen Trainerteamin die 
Saison. Mit Advan Halili als Chef- und Spie- 
lertrainer, unterstützt von Fatmir Halili, 
wurde aus sportlicher Sicht bewusst ein 
Neuanfang vollzogen. Neue Trainings-
inhalte, klarere Abläufe an Spieltagen 
und eine insgesamt positive Ansprache 
zeigten innerhalb kurzer Zeit Wirkung.
Nach einer verständlichen Findungsphase  
in der Vorbereitung steigerte sich das 
Team im Verlauf der Hinrunde kontinuier- 
lich. Der Lohn: Der ASV Hagsfeld steht 
mit 29 Punkten aus 12 Spielen an der 
Tabellenspitze und liefert sich ein enges 
Rennen um Platz eins mit der SG Fackel 
Olympia Karlsruhe. Zudem stellt die 
Mannschaft aktuell sowohl die beste 
Abwehr als auch die torreichste Angriffs-
reihe der Liga. Der Aufstieg ist damit ein 
realistisches und klar formuliertes Ziel.
Ein besonderes sportliches Ausrufezei-
chen setzte Marcel Kurz, dem im Spiel ge-
gen die SpG Nord-weststadt ein seltenes 
Kunststück gelang: Er erzielte gleich fünf 
Treffer und unterstrich damit ein-drucks-
voll die Offensivstärke der Mannschaft.

Neben der sportlichen Qualität ist vor 
allem der gewachsene Zusammenhalt 
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innerhalb der Mann-schaft ein entschei-
dender Faktor. Zudem erhielten Spieler 
aus der zweiten Mannschaft unter dem 
neuen Trainerteam gezielt ihre Chan-
ce und nutzten diese. Aus sportlicher 
Sicht gilt es nun, diesen positiven Team-
geist auch in der Rückrunde konsequent  
weiterzutragen.

Zweite Mannschaft mit Luft nach 
oben
Die zweite Mannschaft startete ordent-
lich in die Saison und sammelte aus den 
ersten beiden Spielen vier Punkte. Im 
weiteren Verlauf der Hinrunde zeigte 
sich jedoch, dass auch in der C-Klasse 
Konstanz und Trainingsfleiß entschei-
dend sind. Aktuell belegt das Team mit 
zehn Punkten den achten Tabellenplatz. 
Aus sportlicher Sicht ist das Trainingsan-
gebot gut und strukturiert angelegt. Ent-
scheidend für eine erfolgreiche Rückrun-
de wird jedoch sein, dass dieses Angebot 
von den Spielern noch konsequenter an-
genommen wird.

Blick nach vorne
Der ASV Hagsfeld geht mit Zuversicht 
in die zweite Saisonhälfte. Während die 
erste Mannschaft beste Voraussetzungen 
hat, ihre starke Ausgangslage zu nutzen, 
arbeitet die zweite Mannschaft

daran, ihr Potenzial konstanter auf den 
Platz zu bringen. Zudem blicken die Her-
renmannschaften erwartungsvoll auf die 
A-Jugendspieler, die bereits jetzt im Trai-
ningsbetrieb für frischen Wind sor-gen 
und perspektivisch den Sprung in den Ak-
tivenbereich schaffen sollen.
  
Spende von Fußbällen für die ASV-
Bambinis

Große Freude bei den Bambinis, den 
Kleinsten im ASV: Dank einer gelungenen 
Sammelaktion konnten neue Fußbälle an 
den Nachwuchs übergeben werden. Ini-
tiiert wurde die Sammlung von Marcel 
Kurz, der die Frauen- und Herrenmann-
schaften des Vereins zur Unterstützung 
aufrief.

S Finanzgruppe . www.lbs-sued.de

Wir geben deiner Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe
Tel. 0721 91326-29, marco.solarino@lbs-sued.de

Bezirksleiter Marco Solarino

Dein Bau� nanzierer!#Team
Zuhause
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Gesammelt wurde im Rahmen der gemein- 
samen Weihnachtsfeier der ASV Frauen- 
und Herrenmannschaften, bei der zahl-
reiche Spenden zusammenkamen. Mit 
großem Engagement beteiligten sich die 
Spielerinnen und Spieler, um den jüngs-
ten Kickern eine Freude zu machen. Im  
Rahmen eines Trainings wurden die neuen  
Fußbälle schließlich von Marcel Kurz und 
Daniel Deibert offiziell an den Bambini-
Trainer Richard Hofmann übergeben. 
Die Kinder zeigten sich begeistert und 
konnten die Bälle direkt im Training aus-
probieren. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Spenderinnen und Spender, die diese  
Aktion möglich gemacht haben und da-
mit einen wertvollen Beitrag zur Förde-
rung des Jugendfußballs leisten.

Zweiter Weihnachtsmarkt beim ASV 
Hagsfeld
Beim ASV Hagsfeld fand am Samstag vor 
dem 3. Advent zum zweiten Mal der ASV 
Weihnachts-markt statt. Wir freuten uns 
über guten Besuch. In gemütlicher vor-
weihnachtlicher Atmosphäre konnten die  
Besucher ein vielfältiges Angebot an Ge-
schenkideen und kulinarischem genießen. 
Ein besonderes Highlight waren die zwei 
Tanzauftritte unserer Mädels um 17 und 
19 Uhr. Insge-samt 16 verschiedene Stände 
mit Selbstgemachtem in unterschiedlichs-
ten Ausführungen sowie einige Direkt- 
vertriebe bereicherten den Markt. Die Ju-

gend des ASV bot zudem Plätzchen und 
Linzertorten an.
Ab 17:30 Uhr sorgte Live-Musik mit Gitar-
re und weihnachtlichen Liedern für fest-
liche Stimmung. Auch das Feuer in der 
Feuerschale wurde von vielen Besuchern 
gerne zum Aufwärmen genutzt. Für das 
leibliche Wohl sorgte der ASV mit kuli-
narischen Angeboten wie Langos, Brat-
würsten und Pommes. Der zweite Weih-
nachtsmarkt war ein schöner Erfolg und 
wird 2026 erneut stattfinden.

Die Altpapiersammlung 2026
Die kommenden Altpapiersammlungen 
finden an folgenden Terminen statt:
Do  12. 02. 26   ab 07:00 Uhr
Do  16. 04. 26   ab 07:00 Uhr
Do  25. 06. 26   ab 07:00 Uhr
Do  01. 10. 26   ab 07:00 Uhr
Do  26. 11. 26   ab 07:00 Uhr
Bitte legen Sie das Papier und die Kar-
tonagen gebündelt und gut sichtbar an 
den Straßenrand.
Wichtig: Die Sammlungen erfolgen be-
reits am Vormittag. Darum stellen Sie das 
Papier bitte ab 7:00 Uhr morgens bereit.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

ASV Sommercamp 2026 – die Anmel-
dephase läuft
Alle Fußballbegeisterten Kids sind zum 
Fußballcamp des ASV Hagsfeld eingela-
den:
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Es findet in der ersten Woche der Som-
merferien vom 3. bis 7. August 2026 auf 
dem Gelände des ASV Hagsfeld jeweils 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr statt.
Neben viel Zeit zum Fußballspielen er-
warten die Mädchen und Jungs Gelän-
despiele, spannende Wettbewerbe, Was-
serschlacht wenn es heiß ist und eine 
Übernachtung in der Jugendhütte auf 
dem ASV Gelände.
Mitmachen können Mädchen und Jungs 
der Jahrgänge 2018 bis 2013. Die Kosten 
betragen 160 Euro. Mitglieder des ASV 
Hagsfeld zahlen 20 Euro weniger. Anmel-
dungen sind seit 1. Januar möglich. Eini-
ge der 45 Plätze sind noch frei. Weitere 
Infos sind auf unserer neuen Homepage 
zu finden: www.asvhagsfeld1907.de

Freiwillige 
Feuerwehr Hagsfeld

Am Samstag, den 10. Januar 2026, führte 
die Jugendfeuerwehr Hagsfeld ihre tradi- 
tionelle Christbaumsammlung durch. 
Trotz nassem und kaltem Wetter waren 
die Jugendlichen und Helfer der Einsatz-
abteilung mit großem Engagement im  
Einsatz. Es wurden viele ausgediente  
Christbäume in Hagsfeld abgeholt und  
zahlreiche Spenden eingesammelt. Die  
im Rahmen der Christbaumsammlung  
eingegangenen Spenden fließen in die  
Jugendarbeit und ermöglichen den 
Kindern und Jugendlichen unter an-
derem die Teilnahme an Zeltlagern, 
Ausflügen, sowie weiteren gemein-
schaftlichen Aktivitäten. Die Jugend-
feuerwehr bedankt sich herzlich bei 
allen engagierten Helferinnen und 
Helfern sowie bei allen Spender- 
innen und Spendern. 

Kevin Henninger tritt die Nachfolge des 
bisherigen Jugendwartes Stefan Herr an 
und übernimmt die Leitung der Jugend-
feuerwehr Hagsfeld. Melissa Kurz steht 
ihm als stellvertretende Jugendwartin 
unterstützend zur Seite. Bei der Jugend-
arbeit können sich die Jugendwarte au-
ßerdem auf die Hilfe mehrerer aktiver 
Kameradinnen und Kameraden verlas-
sen, die mit viel Engagement unterstüt-
zen. Wir bedanken uns bei Stefan Herr 
für die geleistete Arbeit als Jugendwart 
und wünschen dem Ausbilderteam der 
Jugendfeuerwehr weiterhin viel Spaß bei 
der Jugendarbeit.



14. März um 13:30 Uhr findet bereits das 
Lehrschneiden auf unserer Lehrobstwiese 
statt. Interessierte sind herzlich eigeladen. 
Die Vorstandschaft des Obstbauverein 
Karlsruhe-Hagsfeld e.V. wünschte Ihnen 
und Ihren Familien ein gesegnetes und 
glückliches Jahr 2026!

Mit besten Wünschen
Rainer Simon, 1. Vorstand

Dr. Rahsan Dogan, 2. Vorstand

Gesangverein 
„Liederkranz“ 1873 
Karlsruhe-Hagsfeld e.V.

Liebe Leserinnen und Leser des Hags-
felder Bürgerblatts,
Wir hoffen, dass Sie das Neue Jahr gut 
begonnen haben, in jedem Fall wün-
schen wir Ihnen Gesundheit und alles er-
denklich Gute.
Im abgelaufenen Jahr 2025 gab es für un-
seren Verein noch 4 Aktivitäten über die 
wir Sie informieren dürfen.
Am 30. 11. 2025 wirkten unsere Sing-
Mäuse, die NotenKüken und die Chor-
Hasen beim Kindergottesdienst zum 
1. Advent in der Laurentiuskirche mit. 
Die Kirche war bis auf den letzten Platz 
gefüllt und unsere 3 Chorgattungen 
trugen mit ihren Advents- und Weih-
nachtsliedern zum guten Gelingen des 
Gottesdienstes bei.
Das Zentrum für Schulqualität und Lehrer-
bildung hatte am 9. Dezember zu einem 
Begegnungskonzert unter dem Titel 
„Fröhliche Weihnacht überall“ in die 
Badnerlandhalle in Neureut eingeladen.
7 Gruppen aus Kooperationen Schule 
und Verein oder reine Schulchöre bezie-
hungsweise Bläser-Ensemble beteiligten 
sich daran.
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Obstbauverein  
Karlsruhe-Hagsfeld e.V.

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gerne geben wir Ihnen einen Rückblick in 
die Aktivitäten des Obstbauverein Karls-
ruhe-Hagsfeld e.V. im zurückliegenden 
Jahr.

Ein Highlight bildete Ende April unsere 
mehrtägige Lehrfahrt an den Gardasee. 
In Limone haben wir uns über den Anbau 
und die Aufzucht von Zitronenbäumen in-
formiert. In Maderno durften wir die wun-
derschöne Gartenanlage des österreich- 
ischen Künstlers André Heller genießen.
Sehr informativ war unsere gut besuchte 
Herbstveranstaltung, die traditionell Im 
Oktober stattfindet, mit einem Fachvor-
trag von Herrn Roman Häuser, Fachbera-
ter für Landwirtschaft, Streu- und Obst-
bauwirtschaft beim Liegenschaftsamt der  
Stadt Karlsruhe. Der Referent hat uns 
wichtige Einblicke in die Pflege und Er- 
halt der Obstbäume gegeben sowie die  
Herangehensweise des Liegenschaftsamts 
erläutert.
Wir freuen uns darauf, Sie bei unseren 
Veranstaltungen im Jahr 2026 zu sehen. 
Als ersten Ausblick möchten wir auf un-
sere Mitgliederversammlung am 7. März 
2026 um 15 Uhr im Gemeindehaus der 
Laurentiuskirche hinweisen. Dort werden 
wir unser Jahresprogramm vorstellen. Am  



Wir vom Liederkranz waren durch die 
SingMäuse und PHONnation vertreten. 
Die SingMäuse eröffneten mit „Lichtlein, 
Lichtlein“ das Programm, bevor Frau Bri-
gitte Hannig-Waag, Koordinatorin für 
Schulmusik beim Kultusministerium Ba-
den-Württemberg die beteiligten Grup-
pen begrüßte. 2 weitere Lieder unserer 
Kinder folgten. Unser Jugendchor PHON-
nation brachte unter der Leitung von An-
gelika Geiß, die auch die SingMäuse lei-
tet unter anderem “l“, „Bethelehemu“, 
„Lasst uns froh und munter sein“ und 
„Last Christmas“ zum Vortrag. Unsere 
beiden Chorgattungen fanden mit ihren 
Vorträgen großen Anklang, was der ver-
diente Beifall bewies.
Am Schluss erklang dann vorgetragen 
von allen mitwirkenden Gruppierungen 
das Lied „Fröhliche Weihnachten über-
all“ und rundete die gelungene Veran-
staltung mit großem Applaus der zahl-
reich erschienenen Gäste ab.
Am 18. Dezember war unser gemischter 
Chor abends Gast in der Parsival-Schule. 
Die Schule führte ihre traditionellen 
Oberuferer Weihnachtsspiele mit eige-
nen Darstellerinnen und Darstellern so-
wohl gesanglich als auch schauspielerisch 
durch. Unser Chor eröffnete den Abend 
mit 2 Liedern „Weihnacht wird sein“ und 
„Angels Carol“ und nach der Pause und 
vor dem 2. Spiel brachten wir nochmals 2 
Chöre zum Vortrag. Unser Gesang wurde 
von den Besuchern und Besucherinnen 
mit herzlichem Beifall bedacht und trug 
unter anderem zum guten Gelingen des 
Abends bei. Anschließend waren wir zu 
einem Imbiss zusammen mit allen beteili-
gten als Dank in gemütlicher Runde ein-
geladen.
Schon 2 Tage später am 20. Dez- 
ember fand unser Adventskonzert in  
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der Laurentiuskirche statt. Nach dem 
Eröffnungslied „Trag ein Licht“, vor-
getragen vom Gemischten Chor, dem  
NotenExpress und PHONnation konnte 
unsere 1. Vorsitzender Dietmar Gräbe 
die Zuhörerinnen und Zuhörer begrü-
ßen, sehr erfreut zeigte er sich über den 
zahlreichen Besuch. Die Kirche war bis 
auf den letzten Platz belegt, was auch 
für die Empore galt. Nach der Begrüßung 
wurde das Programm durch den Ge-
mischten Chor fortgesetzt. Zum Vortrag 
kamen „Weihnacht wird sein“ und „An-
gels Carol“. Danach trat der Jugendchor 
PHONnation auf. Zum Vortrag kamen 
die Chöre, welche sie schon, wie vorher 
erwähnt beim Begegnungskonzert in 
der Badnerlandhalle aufgeführt hatten. 
Es folgte dann der NotenExpess, der  
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4 Lieder u.a. „You are light“ und „Sleigh 
ride“ vortrug.
Im Anschluss hatten sich dann nochmals 
alle Chöre im Altarraum aufgestellt, um 
die Besucherinnen und Besucher mit dem 
Lied „Der Stern verlässt uns nicht“ zu ver-
abschieden. Alle Liedvorträge wurden 
mit großem Beifall und Standing Ova-
tions bedacht. Letztendlich sangen dann 
alle Aktiven zusammen mit den Gästen 
„Fröhliche Weihnacht überall“.
Der Verein bedankt sich bei allen Anwe-
senden für den überwältigenden Besuch 
und die großzügigen Spenden, welche 
am Ende des Konzerts eingegangen sind. 
Der Dank geht ebenfalls auch an die Lau-
rentiusgemeinde für die Überlassung der 
Kirche sowie an alle Sängerinnen und 
Sänger, an die Pianistin Josephine Grau 
und an unsere Dirigentin Angelika Geiß, 
die für die gesamte Gestaltung verant-
wortlich war.
Anschließend fand dann die Weihnachts-
feier im Evangelischen Gemeindezen-
trum mit 170 Personen statt. Neben Ge-
selligkeit und guter Unterhaltung, sowie 
vorzüglicher Bewirtung, wurden dann 
folgende Personen geehrt:
Vom Jugendchor wurden für 5jähriges 
Singen ausgezeichnet: Laura Steinhauser, 
Luisa Blazekovic und Clark Pfister.
Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt 
für 40jähriges Singen: Irmtraud Malsch, 

die auch vom Badischen und Deutschen 
Chorverband geehrt wurde. Für 50jäh-
rige Mitgliedschaft Rudi Murr, Gabriele 
Ott, Angelika Toldrian und Johanna We-
ber.
Für 60jährige Mitgliedschaft wurden 
geehrt: Klaus Erb, Ursula Scholtyssek, 
Werner Scülfort, Roland Weber und 
Hans-Peter Wurm.
Für 60jähriges Singen wurde der Un-
terzeichner, Günter Fischer, sowohl von 
Horst Winter, dem Vorsitzenden des 
Chorverbands Karlsruhe als auch von 
unserem 1. Vorsitzenden Dietmar Gräbe 
geehrt. Neben der Laudatio von Dietmar 
Gräbe überraschten die Sängerinnen und 
Sänger unter der Leitung von unserer 
Dirigentin Angelika Geiß den Geehrten 
gesanglich mit selbst verfassten Versen 
über seine jahrzehntelangen Verdienste. 
Damit wurde er so überrascht, dass er bei 
seinen Dankesworten mit der Fassung 
ringen musste.
Die gelungene Feier war zugleich Ab-
schluss des Vereinsjahres. Auch im Neuen 
Jahr haben wir viel vor. Das endgültige 
Programm wird in der Jahreshauptver-
sammlung am 28. Januar festgelegt, wo-
rüber wir Sie in den nächsten Ausgaben 
immer aktuell informieren werden.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben ist 
es jederzeit möglich bei uns als Sängerin 
oder Sänger mitzuwirken oder den Ver-
ein als passives Mitglied zu unterstützen.
Schauen Sie einfach einmal unverbindlich 
vorbei, wir würden uns über Ihr Kommen 
freuen.

Unsere Chorproben finden mittwochs statt 
SingMäuse: 13.30 Uhr – 14.15 Uhr
In der Aula im Untergeschoß der 
Hagsfelder Grundschule
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NotenKüken: 16.30 Uhr – 17.15 Uhr
Gemischter Chor: 18.30 Uhr – 20 Uhr
NotenExpress: 20 Uhr – 21. 15 Uhr
alle im kleinen Saal der 
Hagsfelder Stuben, Schäferstr. 24 
Jugendchor PHONnation: 
16.30 Uhr – 17.30 Uhr, im Bildungshaus 
der Element-i-Schule, Konrad-Zuse-Str. 
11-13 im Technologiepark
ChorHasen: montags 14.10 – 14.50 Uhr
In der Grundschule Rintheim, Weinweg 1 

Wenn Sie Aktuelles über unseren Verein 
erfahren wollen, schauen Sie einfach in 
die Homepage:
www.liederkranz-hagsfeld.de
info@liederkranz-hagsfeld.de 

Mit freundlichen Grüßen
Günter Fischer, Ehrenvorsitzender  

Gesangverein 
„Frohsinn“ Hagsfeld

Liebe Leserinnen und Leser, wenn Sie dies 
lesen, ist 2026 bereits wieder einen Mo-
nat alt; ich hoffe, Sie hatten einen guten 
Start ins Neue Jahr und wünsche Ihnen 
hierfür auf diesem Weg alles Gute und 
viel Gesundheit!
Im Folgenden werde ich auf die Aktivi-
täten des Gesangvereins Frohsinn Hags-
feld 1890 e.V. in den vergangenen Mona-
ten zurückblicken:
Erneut war der Ende des Jahres dicht ge-
drängt mit Ereignissen:
Den Auftakt machte der Coro Contempi 
am 29.11. mit seinem Adventskonzert in 
der Hagsfelder Laurentiuskirche: Unser 
Dirigent Clemens Ratzel hatte ein an-
spruchsvolles und abwechslungsreiches 

Programm zusammengestellt: Mit „Lobt 
den Herrn der Welt“ von Georg Friedrich 
Händel erfolgte die kraftvolle Begrü-
ßung des Pubikums, in der Folge wech-
selten sich getragene und festliche Lieder 
ab. „Ave Maria“ von Cacini oder „The 
Prayer – Laudamus Te“ von Karl Jenkins 
brachten die gute gefüllte Kirche zum 
Klingen; beim Frauenchorsatz „Geweiht 
sei diese stille Nacht“ konnten unsere 
Sängerinnen glänzen, kleine Gedichte 
brachten Auflockerung ins Programm 
und das finale „Du bist’s dem Ruhm und 
Ehre gebühret“ von Joseph Haydn brach-
te nochmals die richtige Einstimmung auf 
die Adventszeit. Das Konzert endete nach 
viel Applaus und der Zugabe „Tollite Ho-
stias“ mit einem gemeinsamen „O du 
Fröhliche“ von Chor und Publikum. Auch 
von uns vielen Dank an unsere Gäste für 
ihren Besuch, sowie an unseren Chorlei-
ter Clemens Ratzel, der uns mit großem 
Einsatz und auch zahlreichen Sonderpro-
ben auf das Konzert vorbereitete und an 
Yumiko Kuwahata für die Begleitung an 
Orgel und E-Piano.
Am 13.12. fand unsere Chor-interne 
Weihnachtsfeier im evang. Gemeinde-
zentrum statt: Bei gutem Essen und Ge-
tränken blickten wir auf das ereignis-
reiche Jahr zurück, ehrten langjährige 
Mitglieder und feierten mit Auftritten 

L ebendig

Chanteurs Karlsruhe e. 
Chor für klassische Musik 

Projektsänger/innen gesucht
Alle Stimmlagen sind willkommen!

vorstand@les-chanteurs.de | mobil/WhatsApp: 0179 1332330

www.les-chanteurs.de

V.

. . . . 

e ngagiert. . . . 

s ympathisch. . . . 
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der beiden Chöre, mit Geschichten, die 
von Susanne Lemke vorgetragen wurden 
und dem gemeinsamen Singen von Ad-
ventsliedern zu Akkordeonbegleitung. 
Ein großer Dank geht auch diesmal wie-
der an alle Privatspender und Firmen, die 
uns eine schöne und erfolgreiche Tombo-
la ermöglichten, sowie allen, die durch 
Ihren Einsatz bei Auf- und Abbau, durch 
Beiträge oder Kuchenspenden zum Ge-
lingen des Abends beitrugen.
Bereits am 14.12. hieß es dann für un-
seren Gemischten Chor auf zu einem Auf-
tritt nach Rußheim: Der dortige Chor hat-
te zum Weihnachtskonzert geladen und 
unsere Sängerinnen und Sänger trugen 
mit vier Liedern zum sehr stimmungs-
vollen Abend bei, der durch einen tollen 
Frauenchor und ein Bläserensemble be-
reichert wurde.
Am 18.12. traf sich der Coro Contempi 
traditionsgemäß beim Karlsruhe Christ-
kindlesmarkt – auch dieses Jahr leider 
mangels Bühne ohne eigenen Auftritt, 
doch wir ließen es uns bei Essen und Ge-
tränken einige Stunden gut gehen und 
genossen es, uns außerhalb der Chorpro-
be auszutauschen.   
Schließlich stand für unseren Gemisch-
ten Chor nach dem Jukebox-Konzert im 
Herbst noch ein zweites großes Konzert 
auf dem Programm: Am 20.12.2025 stand 
der Chor zusammen mit Sängerinnen 
und Sängern des Liederkranz Eggen-
stein und des Songcircle Eggenstein beim 
Weihnachtskonzert in der evang. Kirche 
Eggenstein St. Vitus und Modestus auf 
der Bühne. In der stimmungsvollen At-
mosphäre der Kirche sangen wir unter 
dem Tannenbaum u.a. das „Laudate“ von 
Bernhard Riffel oder die „Weihnachtsge-
schichte“ von „Max Drischer“. Auch hier 
wechselten sich Lieder und Gedichte ab; 

als besondere Überraschung waren zwei 
junge Pianisten eingeladen, die das Pu-
blikum mit ihrem Können beeindruck-
ten. Nach toller Musik und viel Applaus 
endete der Abend mit dem Wunsch 
„Friede auf Erden“, einem Weihnachts-
lied aus Wales von Manfred Bühler. Beim 
abschließenden Abschluss wurde die Ver-
bindung der Chöre noch bei Essen und 
Trinken gefeiert. – Erneut vielen Dank an 
Clemens für Organisation und Vorberei-
tung dieses schönen Abends.    
Beschlossen wurde das Jahr 2025 am 
24.12. mit dem traditionellen Singen auf 
dem Friedhof Hagsfeld: Zwischen den 
beiden Gottesdiensten spielte der evang. 
Posaunenchor und Mitglieder beider 
Chöre sangen zusammen zwei Lieder und 
verbschiedeten sich anschließend in die 
Weihnachtsferien
Proben/ Selbst aktiv werden
Wie Sie sehen, sind wir ein aktiver Verein, 
in dem Gesang und Geselligkeit nicht zu 
kurz kommen. Falls Sie nun auch Interes-
se haben, in einem unserer Chöre mitzu-
singen, oder einfach mal bei uns „reinzu-
schnuppern“, freuen wir uns auf Sie! Die 
Proben finden in der Regel statt am Don-
nerstagabend in der kleinen Halle der VT 
Hagsfeld, Schäferstr. 26, 
Gemischter Chor 18:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Coro Contempi 19:15 Uhr - 21:15 Uhr
Termine und Näheres zu unserem Verein 
finden Sie auf unserer Homepage und in 
den Sozialen Medien: 
Kontakt: seidabei@gvfrohsinn-hagsfeld.
de
www.gvfrohsinn-hagsfeld.de
www.facebook.com/frohsinnhagsfeld
www.instagramm.com/
gvfrohsinnhagsfeld 

Mit freundlichen Grüßen, Florian Hauck
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Grundschule Hagsfeld

Ausflug ins Staatstheater Karlsruhe –
„Die Schneekönigin“ verzaubert unsere 
Grundschule
Am 1. Dezember machte sich die gesamte 
Grundschule Hagsfeld auf den Weg zu 
einem besonderen Adventserlebnis: Ge-
meinsam fuhren alle Schülerinnen und 
Schüler sowie ihre Lehrkräfte und Be-
treuerinnen er ergänzenden Betreuung 
mit der S-Bahn zum Staatstheater Karls-
ruhe, um das diesjährige Weihnachts-
stück „Die Schneekönigin“ zu besuchen. 
Bereits auf der Fahrt war die Vorfreude 
groß – für viele war es der erste Theater-
besuch überhaupt. Im Theater erwartete 
uns eine eindrucksvolle Inszenierung des 
Märchens von Hans Christian Andersen, 
das in einer modernen Fassung von Mona 
Dahl auf die Bühne gebracht wurde.
Das Stück erzählt die Geschichte der 
beiden besten Freunde Gerda und Kai. 
Nachdem ein magischer Splitter Kai ins 
Herz trifft, wird er kalt und schließlich 
von der Schneekönigin in ihren Eispalast 
entführt. Gerda macht sich mutig auf die 
Suche nach ihm und begegnet dabei ver-
schiedenen fantastischen Figuren, die ihr 
helfen oder sie herausfordern. Am Ende 
gelingt es Gerda mit ihrem warmen Her-
zen und ihrer Freundschaft, Kai aus der 
eisigen Verzauberung zu befreien – ein 

wunderschönes Bild für Zusammenhalt, 
Mut und Liebe. Die Kinder verfolgten das 
Spiel auf der Bühne gespannt und ließen 
sich von Musik, Kostümen und dem win-
terlichen Bühnenbild verzaubern. Beson-
ders beeindruckend war die Darstellung 
der Schneekönigin und die fantasievollen 
Szenenwechsel, die das Märchen leben-
dig werden ließen.
Nach der Vorstellung ging es wieder  
mit der S-Bahn zurück zur Schule – erfüllt  
von neuen Eindrücken, vielen Gespräch- 
en und der Magie eines echten Theater- 
erlebnisses. Ein herzliches Dankeschön an  
den Förderverein für die komplette Über-
nahme der Kosten und die tatkräftige 
Unterstützung aller Lehrkräfte und Be-
treuerinnen, die diesen Ausflug möglich 
gemacht hat.

Für unsere Grundschüler war es ein wun-
derbarer Start in die Adventszeit.

EINE 
KLARE 
SACHE

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

 
Tel. 0721 9400150 
info@sand-glas.de 
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17 
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

 FENSTER

 HAUSTÜREN 

 GLASARBEITEN 

 FENSTERREPARATUR

 DENKMALPFLEGE

 EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU
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geht, dass alles reibungslos läuft oder 
glänzt. Viel wichtiger sind Freundlich-
keit, Hilfsbereitschaft und das ehrliche 
Miteinander. Denn Weihnachten muss 
echt sein, nicht perfekt. So bleibt diese 
Adventszeit allen Beteiligten als eine Zeit 
der Gemeinschaft, der Freude und der 
Besinnung in schöner Erinnerung.

Termine Schulanmeldung

Am Mittwoch, 11.02.26 findet die Schul-
anmeldung für das Schuljahr 26/27 an 
der Grundschule Hagsfeld statt. Bitte 
beachten Sie die Uhrzeiten in Ihrem Ein-
ladungsbrief und kommen Sie dement-
sprechend. Vielen Dank. Alle weiteren 
Termine für die zukünftigen Erstklässler 
entnehmen Sie bitte der Homepage bzw. 
der “Save the Date“ Karte, die Sie bei der 
Schulanmeldung erhalten. 

Bei Fragen zur Schulanmeldung nehmen 
Sie bitte Kontakt mit dem Sekretariat un-
ter 0721/ 1334678 auf.

Eine stimmungsvolle Adventszeit an 
unserer Grundschule
Die Adventszeit hat unsere Schule auch 
in diesem Jahr wieder in eine ganz be-
sondere Stimmung getaucht. Jeden Mon- 
tag versammelten sich alle Klassen zu den  
gemeinsamen Adventsbeiträgen, die von  
den Kindern zusammen mit ihren Lehr-
kräften mit viel Freude und Engagement 
gestaltet wurden. Ob Gedichte in Deutsch 
oder Französisch, Tänze oder Lied- 
er mit oder Orff Begleitung – jede Klasse 
brachte auf ihre eigene Weise Licht und 
Wärme in den Schulalltag und machte 
die Wochen bis Weihnachten zu etwas 
ganz Besonderem. Neben diesen gemein-
samen Momenten gab es auch viele be-
sinnliche Zeiten in den einzelnen Klassen. 
Beim Erzählen, Basteln, Singen und Inne-
halten konnten die Kinder zur Ruhe kom-
men und den Sinn der Adventszeit be-
wusst erleben. Ein weiterer Höhepunkt 
war das festliche Begegnungskonzert, 
das durch die musikalische Mitwirkung 
des Chors vom Liederkranz wunderbar 
bereichert wurde und Groß und Klein 
gleichermaßen begeisterte. Ein herz-
liches Dankeschön gilt auch unserer en-
gagierten Elternschaft für den liebevoll 
zusammengestellten Präsentkorb, der 
große Freude im Lehrerzimmer bereitete. 
Den stimmungsvollen Abschluss der Ad-
ventszeit bildete der besinnliche Weih-
nachtsgottesdienst, der uns zeigte, dass 
es in der Weihnachtszeit nicht darum 
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Ausblick bis 
Ostern 2026

11.02. Schulanmeldung 
zukünftige Erstklässler

16. – 20.02. bewegliche Ferientage 
(Faschingsferien)
11.03. 2. Klassenpflegschaftssitzungen,
Kl. 1 + 2 - 18.00 Uhr, Kl. 3 +4  - 19.00 Uhr
25.03. Frühjahrsbasteln 
an der Grundschule Hagsfeld
14.00 - 16.00 Uhr	, Zeit zum Basteln
14.00 - 17.00 Uhr, Bewirtung 
durch die Klassen
30.03. – 10.04. Osterferien

Sozialverband VdK
Ortsverband Hagsfeld

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, 
am 13. Dezember 2025 haben wir uns zu 
einer Weihnachtsfeier im Gemeindezen-
trum der evangelischen Emmauskirche  
zu einem gemütlichen Nachmittag ge-
troffen.

Dank großzügiger Spenden der Sparkas-
se Karlsruhe, der Volksbank pur sowie 
mit Unterstützung der Bäckerei Nuss-
baumer war uns eine festliche Veran-

staltung möglich. Ebenso konnten wir  
hiermit auch unsere Ausflüge mitfinan-
zieren. Nochmals vielen herzlichen Dank. 

Unsere monatlichen Kaffeenachmittage 
finden am Mittwoch, dem 11.02.2026, 
Mittwoch, dem 11.03.2026 und Mitt-
woch, dem 08.04.2026 jeweils um 15 Uhr 
in der Denkfabrik beim SSC statt.

Für die Organisation ist eine telefonische 
Anmeldung möglichst bis spätestens am  
davorliegenden Samstag unter Tel.-Nr.  
0721 686812 (Hänle), 0721 684365  
(Sahrbacher-Kauer) oder per E-Mail an 
ov-ka-waldstadt@vdk.de erforderlich.	
Gäste sind willkommen.

Am Samstag, dem 11.04.2026 wird um 
16 Uhr die Mitgliederversammlung in 
der Denkfabrik beim SSC erfolgen. Die 
Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
Begrüßung, Ehrungen, Tätigkeitsbericht, 
Kassenbericht, Bericht der Revisorinnen, 
Aussprache zu den Berichten, Gesam-
tentlastung des Vorstandes, geplante 
Termine 2026, Verschiedenes/Aktuelles, 
Schlusswort. Unsere Mitglieder sind hier-
zu herzlich eingeladen. Über eine rege 
Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 
Bitte melden Sie hierfür möglichst früh-
zeitig an.

            Ihr Partner für 

Grundstücke und 

         Wohnimmobilien
Kontakt
Telefon: 0152 24060010
E-Mail: info@immoamgartenberg.de
Adresse: Am Gartenberg 333 · 76149 Karlsruhe
www.immoamgartenberg.de

Jacek Kielbasa 
Immobilienmakler (IHK)
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Zusammen mit dem Ortsverband Süd-
stadt haben wir für den 06.06.2026 wie-
der einen Busausflug geplant. Bitte mer-
ken Sie sich diesen Termin bereits jetzt 
schon vor.

Über weitere aktuelle Angebote (z. B. 
Vorträge) können Sie sich in den Bürger-
blättern, den Aushängen in den Schau-
kästen im Waldstadtzentrum (in der 
Stadtbibliothek und im Edeka-Markt) 
sowie beim MitmachLaden informieren. 
Ebenso werden diese auf unserer Website  
https://www.vdk.de/ov-karlsruhe-wald-
stadt veröffentlicht.

Um auch weiterhin ein breites Angebot 
an Veranstaltungen anbieten zu können, 
sucht unser Ortsverband Verstärkung. 
Wenn Sie sich vorstellen können uns eh-
renamtlich zu unterstützen, setzen Sie 
sich einfach mit uns in Verbindung. 

Vielen Dank voraus.

Bei Fragen und für Anregungen stehe ich 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Ulrike Hänle
Vorsitzende

CDU
Ortsverband Hagsfeld

Liebe Hagsfelder Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 
der Verkehr belastet unseren Stadt-
teil außerordentlich. Ebenso sind schon 
Schleichverkehre in den benachbarten 
Stadtteilen Rintheim wie Waldstadt vor-
handen. Wir setzen uns weiterhin für 

eine dringend notwendige Entlastung 
ein und für jedwede Maßnahme, die den 
Anwohnerinnen und Anwohnern der 
Hauptverkehrsstraßen in Hagsfeld eine 
Erleichterung bietet. Mit diesen Zeilen 
haben wir im Jahr 2020 einen Artikel ein-
geleitet. Die Sätze sind aktueller denn je.
Anlässlich der Beratungen des Gemein-
derats zum Doppelhaushalt für die Jah-
re 2026/2027 startete die Grüne-Fraktion 
mit einem Verhinderungsantrag erneut 
den Versuch, die Planungen zur Südum-
fahrung auf Eis zu legen. Jener Antrag 
wurde im Gemeinderat mehrheitlich ab-
gelehnt. 

Unsere Stadträtin Dr. Rahsan Dogan  
hierzu in ihrem Redebeitrag:

„Märchen beginnen mit dem Satz: Es 
war einmal… vor 100 Jahren, als ein 
Karlsruher und Hagsfelder Gemeinde-
rat in vorausschauender Weitsicht für 
technologische Zukunftsentwicklungen 
erste Skizzen planten. Heute stehen wir 
noch immer nicht vor einem Spatenstich, 
sondern haben lediglich einen Gemein-
deratsbeschluss aus 2020. Ich erinne-
re daran, dass wir bei den Menschen in 
Hagsfeld im Wort stehen, der OB mit  
seinem Wahlversprechen 2012 und  
einige Fraktionen neben uns in jeder 
Kommunalwahl. Wenn wir nun starten 
mit den Vorbereitungsmaßnahmen und 
die Zeit der Sperrung der Strecke durch 
die DB im Zuge ihrer Gleissanierungen 
der Trasse Mannheim - KA in 2031 für  
die Herstellung des Trogbaus nut-
zen, können wir dieses leidige Kapitel  
endlich fertig schreiben. Nicht wie-
derholen darf sich der Fehler, als die  
grün-rot-linke Mehrheit sich von  
bestehendem Baurecht verabschie-
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det und die Finanzierung des Lücken- 
schlusses der Autobahn Ausfahrt Nord 
zur Theodor-Heuss Allee durch den 
Bund ohne Not verschenkt hat. Auch der  
Technologiepark als wachsender Wirt-
schaftsstandort braucht eine vernünf- 
tige Infrastruktur, um attraktiv zu  
werden. Wir wollen den Menschen 
Wohn- und Arbeitsqualität schaffen und 
nicht den Fortsetzungsband der unend-
lichen Geschichte schreiben.“

In diesem Sinne werden wir uns als  
CDU weiterhin für eine zielführende  
Entlastung unseres Stadtteils einsetzen.

Wir wünschen Ihnen ein gutes und  
gesegnetes neues Jahr!

Ihre CDU Hagsfeld
Manuel Meier, Ortsvorsitzender

Dr. Rahsan Dogan, Stadträtin

SPD
Ortsverband Hagsfeld

Liebe Hagsfelderinnen und Hagsfelder, 
wir hoffen, Sie sind gut ins neue Jahr 
gestartet. 2026 stehen in Deutschland 
mehrere Landtagswahlen an – für uns 
besonders wichtig ist die Wahl in Baden-
Württemberg am 8. März 2026.

Für die SPD kandidiert Meri Uhlig im 
Wahlkreis Karlsruhe-Ost – und damit 
auch für Hagsfeld. Meri Uhlig wurde 
1973 in Karlsruhe als Kind kroatischer 
Arbeiter geboren, ist verheiratet und hat 
zwei Kinder. Seit 2013 ist sie Integrati-
onsbeauftragte der Stadt Karlsruhe und 

bringt damit langjährige Erfahrung aus 
der kommunalen Praxis mit.

Im Mittelpunkt ihrer Kandidatur stehen 
klare, alltagsnahe Ziele:

•	 Bezahlbares Wohnen für alle – damit 
	 Karlsruhe für Familien, Auszubildende 
	 und Ältere bezahlbar bleibt.

•	 Bildung als Schlüssel für eine starke 
	 Zukunft – von der Kita bis zur 
	 Weiterbildung.

•	 Transformation unserer Wirtschaft 
	 durch Investitionen – für gute Arbeit, 
	 Innovation und Zukunftssicherheit.

•	 Digitalisierung, Klimaschutz und 
	 ökologische Verantwortung – 
	 damit Fortschritt und Nachhaltigkeit  
	 zusammengehen.

In den kommenden Wochen wird sich  
unsere Kandidatin bei Hausbesuchen 
persönlich vorstellen. 

Außerdem ist sie an den Wahlständen des 
Ortsvereins präsent, kommt mit Ihnen ins 
Gespräch und steht gern für Fragen, An-
regungen und Kritik zur Verfügung.

Alles Gute im Namen der SPD-Hagsfeld 
wünschen

1. Vorsitzender Dr. Florian Furtak
florianfurtak@aol.de

2. Vorsitzender Felix Metzge
metzke-felix@posteo.de

Ehrenvorsitzender Günter Fischer
GFischerka@gmx.de
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Evangelische Kirche
Laurentiusgemeinde Hagsfeld

Liebe Leserinnen und Leser des Hags-
felder Bürgerblatts, 
Mit den Worten der diesjährigen Jahres-
losung grüße ich Sie ganz herzlich. 
Gott spricht: „Siehe ich mache alles neu!“  
Es ist mein Wunsch, dass wir das in un-
serem persönlichen Leben spüren kön-
nen, dass Gott Neues schafft: dass Ver-
söhnung möglich, Hoffnung lebendig 
und seine Nähe für uns erfahrbar ist. 
Und auch für unsere leid-geplagte Welt 
geben wir die Hoffnung nicht auf, dass 
Gott in der kommenden Zeit Frieden und  
Heilung schenkt. Darum beten wir.
Auch 2026 gibt es wieder zahlreiche Ver-
anstaltungen, auf die wir uns schon sehr 
freuen. Zu folgenden Veranstaltungen 
laden wir herzlich ein:

• Gottesdienste in der Laurentiuskirche, 
sonntags um 10 Uhr mit KiGo und Kir-
chenkaffee

• So 8. März: Wir feiern Jubelkonfirmation  
mit unseren Jubilaren, die vor 50, 60, 65, 
70 Jahren konfirmiert wurden. Wir freu-
en uns über Anmeldungen. Falls Sie Ihr 
Jubiläum dieses Jahr feiern, melden Sie 
sich gerne bei uns im Pfarramt.

• So 22. März: Familiengottesdienst zum 
Abschluss der Kinderbibelwoche der Kita 
Kunterbunt

• Osten in Laurentius

• Do, 2. April: 19:30 Uhr Gottesdienst 
mit Tischabendmahl und Musikteam im  
Gemeindezentrum 

• Fr, 3. April: 10 Uhr Gottesdienst an 
Karfreitag mit Abendmahl 

• So, 5. April: 
6 Uhr Osternachtsfeier mit den 
Konfirmanden und Jugendlichen 
der Gemeinde (mit Taufe)
7:15 Uhr Auferstehungsfeier mit dem 
Posaunenchor vor der Kirche
im Anschluss Osterfrühstück
10 Uhr Festgottesdienst 

• Gemeindeausflug | Sonntag 19. April | 
Schlossbesichtigung in Schwetzingen
Wir fahren wir mit der Bahn nach  
Schwetzingen. Dort machen wir eine 
Schlossführung und essen gemeinsam zu 
Mittag. Auf dem Rückweg halten wir in 
Graben, genießen Kaffee und Kuchen 
in der Gemeinde von Pfr. Wilunat und  
feiern in der Kirche einen Gottesdienst. 
Seid dabei beim Gemeindeausflug: 
Ob mit Kindern, als Paar oder allein – 
alle sind willkommen. Für mobilitätsein-
geschränkte Personen bieten wir einen 
Fahrdienst an. 
Anmeldung im Pfarramt.

• Sonntagstreff | Sonntag 26. April | 
Nach dem Gottesdienst 
Wir laden Menschen in schweren Lebens-
lagen zu einem Mittagessen ins Gemein-
dezentrum ein. Wir freuen uns über 
Spenden für den Sonntagstreff!

Folgende Angebote finden in den 
nächsten Wochen statt:

• Stille in der Fastenzeit: Schweigen. 
Hören. Gott begegnen. 
Am Mo 2.3., 9.3., 16.3., 23.3. und 30.3.
8.00 Uhr - 8.30 Uhr im Gemeindezentrum
Informationen und Anmeldung bei Eva 
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Hemberger und Corinna Stieler oder im 
Pfarramt.

• JHV Laurentiusverein | Mittwoch 
18. März | 19 Uhr:
Herzliche Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des Laurentiusverein im
Gemeindezentrum

• Earth Hour | Samstag 28. März | 20 Uhr
Herzliche Einladung zur Earth Hour –  
Gemeinsam für mehr Klimaschutz:  
Millionen Menschen, Städte und Wahr-
zeichen schalten an diesem Abend  
für eine Stunde das Licht aus. 

Gemeinsam setzen wir ein starkes Zei-
chen für einen lebendigen Planeten und 
fordern mehr Klimaschutz. Das Umwelt-
team der Laurentiusgemeinde lädt herz-
lich ein. 

Alle aktuellen Informationen über unse-
re Gemeinde finden sich online: 
Homepage: 
www.laurentiuskirchehagsfeld.de 
Facebook:  
www.facebook.com/Laurentiusgemeinde
Wer keine Informationen aus der Ge-
meinde verpassen möchte, kann sich 
über den QR-Code für den Gemeinde-
Newsletter anmelden:

Das Pfarramt ist erreichbar: dienstags, 
mittwochs und freitags von 10-12 Uhr, 
donnerstags von 15-17 Uhr. 
Telefon: 68 11 00, E-Mail: laurentius- 
gemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de
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mail@grabmale-huber.de
www.grabmale-huber.de

Öffnungszeiten

Karlsruhe Rüppurr

Öffnungszeiten

Mo.- Fr. 8:30 - 17:30 Uhr

Di. und Fr. 9:00 - 12:30 Uhr

Haid-und-Neu-Str. 27- 29  76131 Karlsruhe
Tel: (0721) 60 62 88     Fax: (0721) 69 82 91

Löwenstraße 1  76199 Karlsruhe
Tel: (0721) 88 88 15

Steinmetz u. Bildhauer MeisterbetriebSteinmetz u. Bildhauer Meisterbetrieb
Würdevolle Grabmale aus Meisterhand

Ein Grabmal ist mehr als Stein –
es ist ein Zeichen der Erinnerung,
der Liebe und des Dankes.

Mit Erfahrung, handwerklicher Präzision und Gefühl
gestalten wir individuelle Grabmale,
die Trost spenden und Werte bewahren.die Trost spenden und Werte bewahren.

Grabmale Huber
Seit 1919 in Karlsruhe und in der Region
Beratung und Service vor Ort
Tradition – Handwerk – Vertrauen
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Bürgerkommission Hagsfeld e. V.
Schwetzinger Straße 14, 76139 Karlsruhe, Fax: 0721 687029

Sparkasse Karlsruhe: IBAN DE41 6605 0101 0013 0170 25
Volksbank Karlsruhe: IBAN DE78 6619 0000 0000 2103 58

Beitrittserklärung
für die Mitgliedschaft im Bürgerkommission Hagsfeld e.V.

Jahresbeitrag Einzelperson � 7,50 / Ehepaare � 12,50

Name, Vorname

Geboren am Beruf

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon/E-Mail

Eintritt zum

Ehegatte/in Name, Vorname

Geboren am Beruf

Datum, Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die Bürgerkommission Hagsfeld e.V. den jährlichen 
Mitgliedsbeitrag von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Bürgerkommission 
Hagsfeld e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Ich bin damit einverstanden, dass meine obenstehenden Angaben 
gespeichert und intern von der Bürgerkommission Hagsfeld e.V. 
verarbeitet werden. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Die 
Datenschutzbestimmungen habe ich gelesen.

	 Euro Jahresbeitrag  
	 (� 7,50 bzw. 12,50 Mitgliedsbeitrag)

Kontoinhaber

Kreditinstitut

IBAN DE 

BIC 

Datum, Unterschrift
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